
Is

Helligkeits- und Drehzahlregler
0-100%

cm

Mit dieser kleinen, in einemforinschönen Steckevgehaiise untergebrach-
ten Schaltiing, lassen sich sowohi Drehza/ilen von Bohrmaschinen, als
auch Helligkeiten von Lampen usw. stufenlos von 0-100 % einstellen.
Autoinatische Regeleigenschaften wie bei der iii unserer Ausgabe Nv. 21
vorgesteliten Bohrrnaschinen-Drehzahlregehing sind allerdings hier
nicht vorhanden, dafiir kann die Einsteilung aber un vollen Bereich von
0-100 % vorgenoininen werden.

Zur Schaltiing
Das I TcristOck des bier vorgesteilten Re.—
leis wird dii rch clas IC des Typs TCA 280 A
realisiert. Dicscs von der Firma Valvo her-
gestellte IC hat sich sell vielen .Jahren be-
stens in Triac-Anslcuerschaltuneen he-
währt. Mit nur wenigen externen Baucle-
menten kann erne koniplette Schalt ung zur
Phasenanschnittsteueru ng aul gebaut vver-
den.

Die nOtige Versorgungsspannungerhält das
IC 1 Uher die Diode D I (Einweg-Gleich-
richtung) sowie den Leistungswiderstand
R I.

Fine interne Stahilisierung sorgt in Verhin-
dung mit dciii Pull er-Kondcnsator C 2 I Or
eine ausreichend geglOttete Versorgungs-
spannung, die zwischen den Ansc114113bein-
chen Pin 11 und Pin 16 (Masse) ansteht.

Pill des IC I stelli den Steuererngang dar,
mit dessen HOle der Zündzeitpunkt 11ir den
Triac (Tn 1) verschobcn werden kann. Der
ZOndicitpurikt st abhangigvon deran Pill S

anstehenden Glerchspannung, die mit Hilfe
des Potis R 6 eingesteiit werden kann.

Am Ausgang (Pill stehen die ZOndini-
pulse für den Triac an. die ((herR I I aul das
Gate gelangen. Der ZUndzeitptmkt ist ab-
hOngig von der Stellung des Potis R 6.

Das Svnchronisicren der Schaltung mit der
Netzlrequenz erfolgt fiber den Widerstand
R 8, der ein internes Synchronisiergatter
steuert.

Mit H tile von R 7/C 3 wird clue Sagezahn-
funktion erzeugi. deren Spannungshuhzwi-
schen 1,6 V u nd 6,4 V I iegt. Sobald diese
Spannung den Wert, der mit R 6 an Pill
cingestellt wurde, Oherschrcitct, cii olgt (lie
Ahgahe des erstcn ZOndimpulses an Pill 10
des IC 1.

Fine Besonderheit diesel Schaltung licgt
darin. dalI nicht nur em ZQndimpuls für den
Triac ahgegeben wird, sondern clue ganzc

Serie von Zundimpulsen. deren Frequent.
mit R 10/C 4 festgciegl wird. Dadurch ist ciii
zuveriassiges Schaitell des Triacs gewährlei-
stet.

Zuin Nachbau
Der Nachbau dieserSchaitunggesiaitct sicli
auch h icr wieder recht einlach.

Die fertighestuckte Platine. bet derdas IC 1
als letztes eingelOtet wird, erhhit ihre Bele-
stigung mitteis 5 mm langen Abstandshol-
zen und den dazugehOrigcn 10 mm langen
M3 Schrauhen, mit deren Hilfe die Platine
irn Steckergehüuse befestigt wird. ZuvorILL

 selbstversthndhch noch die erforderli-
clien Verhindungen von der Steckdose zur
Schaltung und turn SteckerdcsGehüuses zu
y ie lien.

Es kOnnen ohnc svcitercs Leistungen von
5(1(1 W gcregcli werden - kurzzeitig auch
1000W. wohet rnau alierdiugs herOcksichti-
gen soilte, dali der A nlaulstrom von Boli
niaschincn hi.w. iler Einschaltstroni von
GlUhia mpcn urn ciii V iciliiches Ober dem
Nennst ruin hcgt. A ufgru rid der grollzu gi-
gen Dimensionierung des Triacs ko nnenje-
doch auch 500 W Bohrmaschinen betrieben
we rden.

Auf die Einhaltung der VDE-Bestirnrnun-
gen ist zu achten.
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Stück!iste:
He!Iigkeit.s'- iii,d
!)re/izah!reg!er 0-100 %

Ha/b! citer
IC I	 ..................... I ('A 20)) \
I	 I	 I ..................... .. . I I30/500
I) I ........................ N 4007

Kondensatoren
C I ...................... III pF/Iô V
C 2 ..................... 470 	 F/ 6 V
C ........................ I el/b	 V
C 4 .......................... .5

Widerstiinde
R ...................... .1 (il/S \5.uc
R2 ......................... 0/kU
Ii ......................... III)) kil
04,110 ...................... IMII
1 0, 1)7 ...................... IS UI
Ii S ........... III ku, Iii, Ii. S
I.......................... IS)) U)
0 III	 ....................... 1.2 MU
0 II	 ......................... IS II
Sonstiges
I Schs us 2 A, Iliuk
II'I.it incnichcrti ughaller
I IJ-Krihllrrrs SK I 3 liC TO 220
I Scliriubc M 3 	III ruin
I Mullur M 3

4 Schrarihcn VI 3 v I)
4 Ahslarrd.rol Clicu 10 mm
4 L0iiiIlv

- Lto,—

Lo  8O

Leirerba/,n.seire der P/aiim

0 IM 

Luu1
Dl	

•

-CH LD
Cl C2

oo

C3 I 	 °°
- 6-	 ....S..o.c5

,T
Besriickungsseite der Piari,,e ,4ns,c/it tier J'ertig he.siiickien and in dos tin tere

Sleeker- Gehàaseteii eingebauten P/urine des
Ileliigkeits- und 1)rehzuhiregiers
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